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Die Zusammenarbeit zwischen der Polizei und dem Contact Netz (SƟ Ō ung für Jugend-, Eltern- und Suchtarbeit) hat sich in den letzten 
Jahren gefesƟ gt. In Bezug auf die Berner Kontakt- und Anlaufstelle K+A besteht eine schriŌ liche Zusammenarbeitsvereinbarung. Die 
jeweiligen AuŌ räge sind unterschiedlich, doch sie verfolgen das gemeinsame Ziel, off ene Drogenszenen zu verhindern und die Öff entlichkeit 
zu entlasten. Ein Rückblick zeigt, welche SchriƩ e beidseiƟ g gemacht werden mussten, um die heuƟ ge Form der Zusammenarbeit zu 
erreichen.
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